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Dann hast Du aber das nächste Problem:

Wenn das, was alle zusammen haben nicht ausreicht, ist dann Krieg, weil man sich das
fehlende Getreide ja besorgen muß, oder simuliert man, daß halt Millionen in einem Land ohne
ausreichend Anbauflächen verhungert sind?

Könnte aber natürlich auch umgekehrt sein, jeder hat so viel, daß die Agrarstaaten sich nicht
mit benötigten Industriegütern versorgen können, weil sie ihr Getreide nicht loswerden.

Meines Erachtens sind nicht zuletzt solche Probleme (unerwünschte Konsequenzen) der Grund,
warum sich keiner so recht darauf einlassen will. Da bräuchte es einfach die ordnende Hand,
die sicherstellt, daß sich alles mehr oder weniger im erwünschten Rahmen bewegt.
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